LONG LONG SHORT LONG SHORT

(...)Alix Eynaudi und Agata Maszkiewicz verwandelten in ihrem Duett long long short long short die Bühne in eine Trickkiste der Repräsentationen. Sportdress gegen Kleidchen, Nacktheit gegen Schattenspiel. Ein Spiel von Auftritten und Abgängen, mit Tanzphrasen, begleitet von Worten, die aus dem "Off" gesprochen und auf die Rückwand projiziert werden.

Die beiden jungen Choreografinnen zeigen Humor. Zwei Rauchkerzen (ganz ungefährlich!) erzeugen einen Tanz von Schwaden in den Scheinwerferkegeln, die Tänzerinnen drehen einige Runden auf Rollschuhen. Sie posieren Figuren wie "a roasted turkey waiting for thanksgiving" . Genau kalkuliert ist dieser Tanz um das goldene Kalb der Theatertricks, und die Künstlerinnen setzen mit gnadenloser Freundlichkeit die Waffe der Banalisierung zusammen mit jener einer Neuverzauberung durch delikate poetische Interventionen ein.(...)
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